
 

 

 

 
   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 

 

 

 
 

Scandic beschloss bereits 1993 ein nachhaltiges Unternehmen zu werden. Zu 
jener Zeit waren Umwelt- und Sozialfragen für die meisten kein Thema. Warum? 
Weil wir bereits damals einen Zusammenhang zwischen Einsparungen und dem 
Schutz der Umwelt sahen. Weil wir daran glaubten, uns damit für die Kunden 
attraktiv zu machen. Weil wir der Meinung waren, dass unsere Mitarbeiter stolz 
darauf sein würden. Und weil wir davon überzeugt waren, dass alle 
Unternehmen uns früher oder später folgen müssten, wenn es in Zukunft 
überhaupt noch eine Wirtschaft geben sollte.  
 

Heutzutage ist Scandic mit seinen 230 Hotels in sieben Ländern, darunter das 
Scandic Berlin Potsdamer Platz, Wegweiser in eine nachhaltige Zukunft. 
 

Und weswegen sind wir so umweltengagiert? Weil es in unserer Verantwortung 
liegt. Weil unsere Gäste es von uns erwarten und bewusst Scandic für ihre 
Übernachtungen aussuchen. Es hat auch einen wirtschaftlichem Nutzen. Denn 
zum einen entscheiden sich immer mehr Gäste aufgrund unserer 
Nachhaltigkeitsbemühungen für uns und zum anderen sind unsere Strom- und 
Wasserrechnungen, Abfälle und Transportkosten immer niedriger. Und natürlich 
sind unsere loyalen Mitarbeiter vor Ort von unschätzbarem Wert.  
 

Alles hängt zusammen. Wenn es der Umwelt und der Gesellschaft gut geht, 
freuen sich auch unsere Kunden. Wenn es unseren Kunden gut geht, geht es 
auch uns gut. Daher setzen wir alles daran, dafür zu sorgen, dass es der Welt 
gut geht. Smart und effektiv. Das gesamte Team wird ausgebildet, wenn wir ein 
neues Hotel eröffnen. Vom Hotel Manager bis zur Reinigungskraft. 
 

Das Interesse von Scandic ist primär, die Reduktion von Umweltbelastungen vor 
Ort, anstatt sich von diesen freizukaufen. Dieses Engagement führt zu einem 
Umdenken auch bei unseren Gästen . 

 
 
 

Jan Hartwig 
Hotel Manager 
Scandic Berlin Potsdamer Platz 



 

 

 

 
 

 
Was ist Nachhaltigkeit? Eine Mischung aus Umweltaktivitäten und sozialem 
Engagement nach Innen und Außen. In den Scandic Hotels wird dies aus 
Überzeugung gelebt. Hinter dem Logo der Scandic–Gruppe stehen 230 Hotels in 
den Ländern Schweden, Norwegen, Finnland, Dänemark, Polen, Belgien, den 
und Deutschland: 2 mal in Berlin und in Hamburg. 
 
Die Scandic-Gruppe wurde 1993 gegründet, der Sitz befindet sich in Stockholm, 
Schweden. Ihr Konzept ist das Angebot von unkomplizierten und leicht erreich-
baren Übernachtungsmöglichkeiten in der Nähe von Verkehrsknotenpunkten. 
Sie bieten eine entspannte Hotelerfahrung für jedermann, egal ob er geschäftlich 
oder privat reist. Alle Hotels arbeiten selbstständig, sind aber der Nachhaltigkeit 
als zentralem Wert der Gruppe verpflichtet:  
 
Scandic trägt durch seine Aktivität in der Ökonomie, in der Ökologie und durch 
seine sozialen Werte aktiv zur Gesellschaft bei. 
 
Das Berliner Haus am Potsdamer Platz eröffnete im Oktober 2010. 
Nachhaltigkeit war von Beginn an ein wichtiger Teil des Gesamtkonzeptes. Das 
Haus ist von der Deutschen Gesellschaft für nachhaltiges Bauen mit dem Gold 
Zertifikat ausgezeichnet worden, weil Baustoffe, Konzept und Innenausstattung 
umweltfreundlich, auf geringen Energieverbrauch und Bevorzugung 
nachwachsender Rohstoffe angelegt sind. Darüber hinaus zeigt sich auch in der 
Gestaltung das Thema Umwelt. Nicht nur Pflanzenwand und Elch-Dekoration, 
auch die Akustik stellt einen angenehmen Bezug zur skandinavischen Natur her. 
 



 

 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Beherbergung in insgesamt 561 Zimmern  

 16 Räume für Veranstaltungen wie Tagungen und Festlichkeiten, darunter ein Ballsaal für 500 Personen 

 ein Restaurant mit 234 Plätzen, angeschlossen eine Sonnenterrasse mit 80 Plätzen 

 eine Bar für 120 Gäste 

 Fitness in einem Fitness-Bereich mit Sauna 

 zwei Tiefgaragen mit je 30 Stellplätzen 

 Concierge Service für die Gäste wie bspw. Ticket-Service  

 einen Shop bei der Rezeption 
 

 

 Alle Zimmer und öffentlichen Bereiche sind mit umweltfreundlichen, bevorzugt nachwachsenden Materialien ausgestattet und zu  
über 90% recyclingfähig. 

 Wasserspar-Armaturen und Abfalltrennung in den Zimmern erlauben den Gästen, sich am Umweltschutz zu beteiligen. 

 60 Zimmer sind barrierefrei. 

 Die Veranstaltungsräume sind nutzungsbezogen gestaltet und funktional. 

 Die gesamte Gastronomie in skandinavisch-modernem Ambiente verzichtet auf Tischwäsche und Stoffservietten. 

 Das Speisenangebot hat fast ausschließlich in Bioqualität, wir verwenden keine gefährdeten Arten wie bspw. Riesengarnelen. 

 Wir bieten Fitness an, verzichten aber auf einen großen Wellness- und SPA-Bereich. 

 Für unsere Gäste verkaufen wir BVG-Tickets, bieten Fahrräder an und rufen Fahrrad-Taxen auf reservierte Stellplätze vor dem Hotel. 
 



 

 

 

 
 
 

 

Das Scandic Berlin Potsdamer Platz engagiert sich: 

 Bei der Auswahl der benötigten Produkte und Dienstleistungen achten wir 
neben Umweltfreundlichkeit auch auf faire Produktion z.B. beziehen wir 
ausschließlich fair gehandelten Kaffee mit dem Fair Trade Logo – die Kaffee-
Produzenten erhalten dadurch einen menschenwürdigen Lohn. 

 Wir sind Sponsor und Partner verschiedener Organisationen, z.B. des 
Deutschen Behindertensportverbandes.  

 Bei Scandic ist jeder willkommen! 
Barrierefreiheit ist eines unserer wichtigsten Themen. Ein eigener Accessibility 
Director (Magnus Berglund) sorgt dafür in allen Häusern. 

 Unser Küchenteam besucht Kindertagesstätten um Aufklärung  
über gesundes Essen zu leisten. 

 Wir veranstalten Blutspendenaktionen für Gäste und Mitarbeiter. 

 Aus Fundsachen und einer Sammlung unter unseren  
Mitarbeitern stellen wir Kleiderspenden zusammen. 

 Wir sammeln Spielzeug unter den Mitarbeitern für eine Kindereinrichtung in 
einem sozialen Brennpunkt. 

 Die Erlöse einer Fundsachen Versteigerung werden wir in ein nachhaltiges 
Projekt investieren. 

 Kinderbetten, die ausgemustert werden gehen zu sozialen Einrichtungen. 

 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
Was treibt uns an? Das Scandic-Leitbild. Um unser Konzept im Umweltschutz zusammen zu fassen 
haben wir vier Leitsätze formuliert, die auf dem Code of Conduct der Scandic Gruppe basieren: 
 

 Die Natur ist unsere Grundlage, die wir Mitarbeiter gemeinsam mit unseren Gästen schützen.  
 

 Wir achten darauf, dass nicht durch Ressourcenverschwendung unnötige Umweltbelastungen 
entstehen. 

 

 Unser Umweltschutz lässt sich immer wieder verbessern und unsere Anstrengungen und Erfolge 
teilen wir mit allen Interessenten. 

 

 Wir achten die Rechtsvorschriften als Basis unseres Umweltschutzes, aber mehr zu tun ist unsere 
Verpflichtung. 



 

 

 

Die Verwirklichung dieses Konzeptes geschieht durch die tägliche Arbeit eines jeden Mitarbeiters. 

 
 

 
Für die Reinigung verwenden wir primär Mittel, welche biologisch abbaubar sind, soweit es die 
Hygieneverordnungen zulassen. Morgens werden die Reinigungsmittel via einer Dosieranlage 
ausgegeben, um die richtige Zusammensetzung zu erhalten. Das Scandic Hotel verfügt über ein 
zentrales Saugsystem, welches weniger Energie verbraucht und Beutel benötigt als 32 Staubsauger 
alternativ - wir schätzen das für unsere Gesundheit und die Umwelt! 

 

 
Sie erhalten primär Speisen aus regionaler Produktion – (von 100 Produkten 30% in Bioqualität), 
teils gluten- und lactosefrei.  Zum Frühstück werden die Tische nicht eingedeckt, um unnötiges 
Spülen von Besteck zu vermeiden und auch weniger Wasser zu verbrauchen, welches für die 
Reinigung der Tischdecken erforderlich wäre, bei durchschnittlich 500 Frühstücksgästen pro Tag.  

 

 
Im Shop finden Sie fair gehandelte Produkte in recyclebaren Verpackungen sowie unseren von 
500.000 Bienen im Haus produzierten Honig. Sie können beobachten, dass wir mit Papier und 
Energie sehr sparsam umgehen, indem wir Rückseiten nutzen und nicht benötigte PCs abschalten. 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

 
 
 
 

 
Wir sorgen dafür, dass alle mitmachen sollen, können und wollen. In ausnahmslos allen 
Abteilungen wird Umwelt gerechtes Handeln gefordert und gefördert. Es ist für alle Beschäftigten 

nachvollziehbar in Anweisungen und Unterweisungen nieder gelegt. Jeder neuen Mitarbeiter wird 

durch die Einarbeitung „Check-in @ Scandic“ qualifiziert und sensibilisiert. Alle Vorgesetzten - vom 
Abteilungsleiter bis zum Hotelmanager - leben den Umweltschutz den Mitarbeitern vor, leiten sie 
fachlich an und kontrollieren auch!  
 
Diesen selbstverständlichen Umweltschutz haben wir auch erreicht weil es in unserem Haus ein 
Team gibt, das sich speziell dem Umweltschutz widmet – das Green Committee - sowie einen 
Umwelt-Koordinator der als Umweltmanagementbeauftragter auch für das Umweltmanagement 
verantwortlich ist. Im Team können alle Mitarbeiter ständig oder projektbezogen mitarbeiten. 
Auch die Scandic Gruppe unterstützt uns wie alle Häuser durch einen Scandic Environmental 
Coordinator auf Landesebene.  
 
Das umweltgerechte Handeln-Können bedarf des Wissens. In einem Hotel ist die ständige 
Weiterbildung auf der Tagesordnung, im Scandic natürlich auch für den Umweltschutz. Unsere 
Abteilungsleiter und Beschäftigten teilen der Leitung des Hauses ihre Qualifizierungswünsche mit. 
Nach Zusammenfassung und Strukturierung ist das Angebot in einem vierteljährlichen 
Trainingskalender zu finden. Der Wissenszuwachs muss dann auch unter Beweis gestellt werden. 
 
Darüber hinaus zeigen wir, dass Umwelt freundliches Handeln vorteilhaft und angenehm ist. Das 
Handeln-Wollen unterstützen wir durch ein Job-Ticket, ermäßigte Preise bei unserem Hotel-
Wäsche-Service sowie gesunde Kost im Mitarbeiter-Restaurant. 
 
Regelmäßig kontrollieren wir auch den Erfolg unserer Anstrengungen. Mindestens einmal jährlich 
prüfen wir den Umweltschutz im Hause selbst. Das ist nötig weil wir ihn an jeder Stelle verbessern 
wollen – von der Technik bis zum Restaurant. Wir tun das planmäßig und unvoreingenommen – 
als „cross exposure“. Das Prinzip dieses Mitarbeiteraustauschs zwischen den Abteilungen, gedacht 
um Erfahrungen zu sammeln und die Zusammengehörigkeit zu stärken, nutzen wir auch zur 
Selbstkontrolle. 
Doch wir stellen uns auch einer Prüfung von unabhängigen Experten: So verfügen wir über das 
Green Globe Siegel und sind vom VDR als „Certified Green Hotel“ ausgezeichnet worden. 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Wir nutzen Fernwärme und Fernkühlung 

 Wir installieren Luftwärmetauscher an allen  
Abgasanlagen – inklusive der Küchenabgase 

 Öffnen Sie das Fenster verändern sich die 
Klimaeinstellungen so, dass keine Energie durch das  
geöffnete Fenster entweicht 

 Wir verbinden unser Reservierungssystem mit dem  
Building-Management-System  

 (Gebäudeleittechnik) und senken somit den Energie- 
verbrauch in freien Zimmern. 

 Unseren Strom beziehen wir ausschließlich aus 
erneuerbaren Quellen! Unser aktueller Partner ist Green 
Peace Energy 

 

Die Arbeit in unserem Hotel kann an vielen Stellen auf die 
Umwelt wirken, diese möglichen Wirkungen werden als 
Umweltaspekte bezeichnet. Durch unsere Vorsorge halten 
wir sie jedoch so gering wie möglich. 
 

 
Überall im Haus ist das nötig: Um zu Kochen und zu 
Kühlen, die Räume zu beleuchten und zu beheizen, 
Informations- und Kommunikationstechnik zu betreiben und 
das Hotel zu versorgen und zu reinigen. Auch Kraftstoffe für 
unsere Dienstwagen zählen dazu.  
 
Die Energieversorgung ist heute zumeist leider noch ein 
sehr umweltbelastender Vorgang, weil überwiegend 
erschöpfliche Ressourcen verbraucht, dadurch Land-
schaften zerstört und Luft-Schadstoffe erzeugt werden.  
 
Um nicht unnötig Energie zu verbrauchen ist unser Haus 
nach entsprechenden Grundsätzen gebaut. Das Gebäude 
ist von der Deutschen Gesellschaft für Nachhaltiges Bauen 
in Gold zertifiziert. Vom Verband Deutsches 
Reisemanagement sind wir derzeit in den Top 10 der 
„Certified Green Hotels“.  
Bei jeglicher Technik achten wir auf sparsamen 
Verbrauch, z.B. in der Küche bei Herden und Dampfgarern.  
 
Unsere Beleuchtung besteht zu über 95% aus energie- 
sparenden Lampen und LED Beleuchtung. Wir haben 
Bewegungsmelder auf Fluren, Räumen im Personal-
bereich der Hotels und Konferenzräumen um Energie-
verbrauch durch unnötige Beleuchtung zu vermeiden.  
 



 

 

 

Wasser benötigt ein Hotel an ebenso zahlreichen Stellen wie Energie: 
Küche, Technik, Gästezimmer, Reinigung. Wasser ist der wichtigste 
Rohstoff der Erde und in einigen Gebieten leiden Menschen Mangel. 
Wir erreichen den sparsamen Verbrauch von Wasser bei unserer Arbeit 
durch genaue Dosierung der Reinigungsmittel, Wartung der 
technischen Anlagen und Wasserspar-Armaturen, mit denen wir auch 
unsere Gäste in die Sparbemühungen einbeziehen.  
 
Die Wasseranschlüsse sind so eingestellt, dass der Verbrauch folgende 
Werte beträgt: 
 

   6  Liter/Minute im Waschbecken 

   9  Liter/Minute in der Dusche 

 24  Liter/Minute in der Badewanne  
 
 

 
Unsere wichtigsten Rohstoffe sind Lebensmittel für das Speise-
angebot, Textilien zur Raumgestaltung, Reinigungsmittel und Büro-
materialien.  
 
Lebensmittel sind zwar nachwachsende Rohstoffe, doch hier gibt es 
feine Unterschiede: Es ist nicht egal wie sie erzeugt werden oder woher 
sie stammen. Pflanzliche und tierische Rohprodukte beziehen wir in 
Bio-Qualität. Lange Transporte oder vorgefertigte Lebensmittel belasten 
die Umwelt zusätzlich. Wir setzen daher auf regionale, saisonale 
Produkte und faire Lieferanten. Das vermeidet lange Transporte, 
saisonale Produkte sind unbelastet von Agrochemie. Bei Kaffee 
beziehen wir ausschließlich Fair-Trade-Produkte. Die Küche arbeitet 
mit optimalem Energie- und Lebensmitteleinsatz, stellt selbst Wasser 
und Snacks her, um lange Transporte zu vermeiden.  



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Leistungen. 

 

Seit dem Sommer 2011 stehen drei Bienenstöcke auf dem Hoteldach des Scandic 

Berlin Potsdamer Platz. Um die 350.000 Bienen fliegen dort während der warmen 

Jahreszeit täglich ein und aus und produzieren unseren Scandic Honig der Marke 

„So36 Sommerblüte“.  

SO36 ist die alte Postleitzahl für den benachbarten Szenebezirk Berlin-Kreuzberg. 

Die Bienen besuchen dort nebst Linden, Götterbäumen und Edelkastanien auch 

Himbeeren und Vergissmeinnicht. Der Honig hat eine exotische Litschi-Note. 

Aufgrund seiner besonders hohen Qualität wurde der Honig mit dem Bio-Siegel 

ausgezeichnet. Im Hotel wird der Honig vom Küchenteam zum Kochen verwendet. 

Darüber hinaus kann man den Honig im Scandic Shop erwerben.  

 

 

 

Textilien werden oft unter unfairen und Umwelt belastenden Bedingungen produziert. 
Sie geben unserem Haus das Ambiente, aber nicht nur sie: Wo möglich verzichten 
wir und gestalten durch Holz, Farben und Pflanzen. Beim Einkauf der Stoffe und aller 
Textilien achten wir auf Langlebigkeit und Individualität für unsere Mitarbeiter, die 
sich Teile der Uniform komplett eigenständig zusammenstellen können. 
 
Unter den Büromaterialien ist Papier das meist verwandte. Es fordert Holz als 
Rohstoff. Wir verwenden es sparsam und setzen in der Kommunikation auf 
Elektronik. Das dennoch benötigte Papier trägt Umweltsiegel, wie z.B. FSC oder 
Blauer Engel; und wird soweit möglich doppelseitig verwendet. Die Druckerei erzeugt 
die einzelnen Produkte größtenteils auf klimaneutralem Weg. Aktuell wird das Projekt 
„paperless Office“ in folgenden Abteilungen noch stärker forciert: 
 

 Buchhaltung – Software bassware 

 Reservierung – komplette Erfassung der Reservierung auf der Festplatte via 
PDF Creator. Alle eingehenden Faxe werden automatisch zur PDF-Datei 
konvertiert und anschließend bearbeitet. 

 

Reinigungsmittel belasten insbesondere das 
Abwasser bei ihrer Verwendung. Alle unsere 
Reiniger sind biologisch abbaubar und Pur Eco 
zertifiziert, ebenso die Waschmittel unserer 
Wäschereien für Tischwäsche und Bettwäsche. 
 

 
Ab Februar 2016 wird ebenfalls ein weiteres 
Betriebssystem für den Bereich Housekeeping 
eingesetzt, um das tägliche ausdrucken von 
Reinigungslisten für 28 Mitarbeiter pro Tag zu 
vermeiden – SCORPIO mobile. Hier erhalten die 
Kollegen live und online alle relevanten 
Informationen auf ein Ipad und können Schäden 
in den Zimmern ebenfalls live und online an die 
Technikabteilung weitergeben.  
 

 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Unsere Zimmer und Räume sind mit Abfall-Trennsystemen 
ausgestattet, außerdem sind sie wasser- und energiesparendend. 
Die Gestaltung stützt sich auf schnell nachwachsende Rohstoffe, 
z.B. Bambus für das Parkett und Holz für die Möbel.  
 
 

Die Gästezimmer-Ausstattung: 
 

 Die Materialien im Scandic-Gästezimmer sind zu ca 90% 
wiederverwendbar 

 95 % der Schränke und Holzarbeiten in unseren 
Gästezimmern sind mit dem Swan-Label ausgezeichnet 

 Swan-Label ausgezeichnete Holzfußböden mit Verzicht auf 
PVC, sowie keine Tapeten oder Kunststoffe 

 Kartenschaltsysteme zur Stromunterbrechung 

 halogenfreie Verkabelungen (nicht toxische Materialien) 

 Wir bevorzugen Zirkulationskühlsysteme anstelle von 
Ventilatoren Anlagen – weniger Energieverbrauch und 
geringere Geräusche 

 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hotel-Abfälle gibt es in zahlreichen Varianten, beispielsweise:  
Küchenabfälle, Hausmüll, Verpackungen, Kunststoff, Papier  
 
Sie sind besonders dann umweltschädlich, wenn sie nicht in den 
Wirtschafts- oder Naturkreislauf zurückgegeben werden können. 
Auch die Vorbereitung darauf kostet wieder Ressourcen.  
 
Um Abfälle zu verringern verwenden wir wo immer möglich 
Mehrweg-Verpackungen. Wir bewirtschaften Küche und Büros 
bedarfsgerecht und sparsam und bieten den Gästen keine 
Lebensmittel in Kleinpackungen an. Im ganzen Haus ist für 
Abfalltrennung gesorgt, auch in den Gästezimmern. Dort 
verzichten wir auch auf Kleinverpackungen von Duschgel und 
Shampoo und bieten diese in nachfüllbaren Spendern an.  
 
Speisenabfälle werden seit April 2015 über die hauseigene 
Lebensmittelrutsche gesammelt. 
 
Das „Rubio-System“ sammelt die Lebensmittelabfälle. Diese 
werden alle 2 Wochen von einem Tanklaster abgeholt und zu 
einer Biogasanlage im Umkreis von 100 km transportiert. 
 
Für den Kaffeesatz wird aktuell ein Partner gesucht. Kaffeesatz in 
Bioqualität ist ein perfektes Düngemittel. Pro Woche fallen bis zu 
35 Kilo an. Zielgruppe sind Gärtnereien und Landschaftsbauer, 
denen wir dieses Düngemittel kostenfrei zur Verfügung stellen 
wollen. 

 
 
Unsere Küche, Technik, die Reinigung und unsere Gäste 
produzieren Abwasser, das in die Kanalisation geht. Es enthält 
keine gefährlichen Stoffe, muss aber in den Berliner Klärwerken 
aufbereitet werden. Durch das Wassersparen entlasten wir auch die 
Abwasser–Bilanz. 

 

 
Diese entstehen bei der Energie-Erzeugung in konventionellen 
Kraftwerken und durch Fahrzeuge. Insbesondere Kohlendioxid wirkt 
als sog. Klima-Gas negativ.  
 
Durch den Bezug von Ökostrom vermeiden wir an dieser Stelle 
Emissionen fast vollständig. Unsere 6 Dienstwagen werden nach 
der neusten Euro-Norm für Kraftstoffverbrauch und Emissionen 
beschafft. Sie fahren klimaneutral (Kooperation mit Arktik). Durch 
Sammelbestellungen verringern wir den Lieferverkehr. Unseren 
Mitarbeitern bieten wir ein Job-Ticket für den öffentlichen 
Nahverkehr an, sowie die hauseigenen Fahrräder zu nutzen. 

 



 

 

 

 

 
 DGNB Gold Zertifikat  

 VDR Certified Green, Business & Conference Hotel  

 Green Globe  

 „Reisen für Alle“ des DSFT  

  
 

 „Blue Hotel Award“ 2010 

 „Schwedischer Unternehmenspreis“ 2013 

 „Grünes Band“ für Scandic Deutschland 

 Top 10 „Green Tec Awards” Scandic Deutschland 

 Top 3 „Deutscher Nachhaltigkeitspreis“ 2014 

(Kategorie: Großunternehmen, Bewerbung Scandic 

Hotels Deutschland) 

 „Hospitality HR Award“ 2014  

(Kategorie: Personalentwicklung, 

Bewerbung Scandic Hotels Deutschland) 

 „Goldener Rollstuhl“ 2014 

(Kategorie: Hotels und Unterkünfte,  

Bewerbung Scandic Hotels Deutschland) 

 Top 3 „Meeting Experts Green Award“ 2015 

(Kategorie: Nachhaltige/s Location / Hotel,  

Bewerbung Scandic Hotels Deutschland) 

Unser Bezug ist die Gast-Übernachtung (guest night, gn) die Dienstleistungen

Elektro-Energie: 11,88 kwh/gn 
 

Papierverbrauch: 0,1182 kg/gn 
Verbrauch Reinigungsmittel: 0,012 l/gn 
 

Wasserverbrauch: 0,18 m³/gn 
 

Gesamtabfall: 0,000592 t/gn 
 

Versiegelte Bodenfläche: 5.824 m²  
 

CO2 aus Elektroenergie: 7,93t/gn 
 
Kennzahlen, die wir für unsere Umweltziele verfolgen: 
 

 Elektroenergie-Verbrauch: 10,5 kWh/gn 

 Anteil Umwelt zertifizierter Lebensmittel-Lieferanten: 
45 % 

 Dienstreisen Mitarbeiter per Flug: 30.000 km 

 PKW-Pendelwege Mitarbeiter: 140.000 km 

 Anteil Umwelt zertifizierter Reinigungsmittel: 80 % 
 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Einheit 2015 2014 

Direkte Umweltaspekte 

versiegelter Boden m² 5824 - 

CO²-Emissionen 
Bauprodukten 

kg CO2-Äqv. 12.368.730,00 12.368.730,00 

Energie 

Elektroenergie kWh 2.785.320 2.956.260 

Fernkälte kWh 691.750 742.000 

Fernwärme kWh 2.909.410 2.761.000 

Wasser 

Wasserverbrauch Liter 
46.298 

186 l per guest night 
45.855 

192 l per guest night 

Material 

Papier kg 2.688 2.940 

Schreibmittel: 
Holzkugelschreiber 

Stück 30.200 52.500 

Reinigungsmittel Liter 4.100 3.560 

Textilien kg 
312.000 Bettwäsche 

195.800 Frottee 
2.300 Tischwäsche 

262.000 Bettwäsche 
162.300 Frottee 

2.140 Tischwäsche 

Auswahl zertifizierter 
Lebensmittel: 

Kaffee (Fairtrade 
Siegel), 

Fisch (MSC Siegel) 
Tee (Biosiegel) 

kg / Portionen 7.250 kg Kaffee 
143.000 Portionen Tee 

14.250 kg Fisch 

5.650 kg Kaffee 
134.000 Portionen 

Tee 
13.800 kg Fisch 

 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 Einheit 2015 2014 

Transport 

Fahrzeuge Stück 

1 Elektroauto  
15 hauseigene 

Fahrräder 
23 Miet-Fahrräder 

6 Dienstwagen 

1 Elektroauto  
10 hauseigene 

Fahrräder 
23 Miet-Fahrräder 

4 Dienstwagen 

Dienstreisen 
Mitarbeiter per Flug 

km 37.800 km 40.600 km 

Emissionen 

CO²-Emissionen aus 
sechs Dienstwagen 

kg CO2-Äqv. 3.489,38 3.306,38 

CO²-Emissionen aus 
Elektroenergie 

kg CO2-Äqv. 1.813.242,67 1.743.242,67 

CO²-Emissionen aus  
Fernkälte 

kg CO2-Äqv. 162.289,75 176.342,29 

CO²-Emissionen aus  
Fernwärme 

kg CO2-Äqv. 193.179,43 193.179,43 

Sanitärabwässer m³ 41.200 38.184 

Abfall Papier Tonnen 26,88 18,45 

Abfall Kunststoff Tonnen 14,8 12,9 

Abfall Bunt Glas Tonnen 9,20 10,07 

Siedlungsmüll Tonnen 68,90 61,55 

organische Abfälle Tonnen 95,2 65,77 

 
 

 

 

 



 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ziel Maßnahmen Budget Datum 

Verringerung des Elektroenergieverbrauchs um 0,15 % 
 

Verringerung des Elektroenergieverbrauchs um 1,50 % 
 

Verringerung des Elektroenergieverbrauchs um 2,50 % 

Treppenhauslicht auf LED umstellen + Zeitschaltuhr 
 

Kältepumpe reinigen 
 

Umstellung auf Peletrierminibars 

2.400 € 
 

6.200 € 
 

35.200 € 

07/2016 
 

06/2016 
 

12/2016 

Verringerung des Papierverbrauchs um 60 % Umstellung auf Scorpio Mobile im Housekeeping 8.700 € 03/2016 

Reduktion des Chemieeinsatzes um 10 % Überprüfung der Reinigungsmittel im Zimmerbereich - Vergleich 
Effektivität und Nutzen 

2.000 € 12/2016 

Reduktion der Reisetätigkeit um 5 % Nutzung ÖPNV in Berlin 200 € 01/2016 

Ziel Maßnahmen Budget Datum 

Verringerung des Elektroenergieverbrauchs um 0,20 % 
 

Verringerung des Elektroenergieverbrauchs um 1,50 % 

Bewegungsmelder in allen Garagen und der Anlieferung 
 

Gaslampen gegen LED austauschen im Konferenzbereich 

3.500 € 
 

24.000 € 

07/2015 
 

12/2015 

Verringerung des Papierverbrauchs um 80 %  
Einführung der Software „bassware“ zur elektronischen 

Rechnungsbearbeitung 
8.000 € 07/2015 

Reduktion des Chemieeinsatzes um 20 % 
Überprüfung der Reinigungsmittel im Zimmerbereich - Vergleich 

Effektivität und Nutzen 
2.000 € 12/2015 

Reduktion Reisetätigkeit um 15 % 
Installation Videokonferenz Anlage für Management im zentralen 

Büro - Reduktion der Reisetätigkeit 
15 € 12/2015 

Reduktion der CO² Emission um 0,50 % 
Nutzung des Fahrrades oder der ÖPNV bei Terminen im Scandic 

Berlin Ku'damm 
800 € 07/2015 

 

 



 

 

 

 
 
 

RECHTSFKONFORMITÄT 
  

In der ersten Umweltprüfung und im internen Audit haben wir 
unsere Rechtskonformität geprüft und verfolgen sie weiter. Alle 
Mitarbeiter werden entsprechend unterwiesen.  
 
 
 

 
 
Das Scandic Hotel Berlin verbindet mit dieser Umwelterklärung 
den Wunsch auf regen Kontakt zu ihren Lesern. 
 
 
 
Für Rückfragen und Kommentare wenden Sie sich bitte an:  
 
Jan Hartwig, Hotel Manager 
Tel: 030 700 779 2118 
E-Mail: jan.hartwig@scandichotels.com 

 

mailto:jan.hartwig@scandichotels.com

